
  

Bitte tragen Sie hier Ihre persönlichen 
Daten ein. 

Mit „Zustellanschrift“ ist die Adresse 
gemeint, unter der Sie Post am besten 
erreicht. Dies ist also nicht zwingend 
Ihre Meldeadresse oder Wohnanschrift! 

Bitte geben Sie auch immer eine E-
Mail-Adresse außerhalb des 
Unikontextes an, da diese nicht mehr 
funktioniert, wenn Sie exmatrikuliert 
sind. 

Im Feld „Immatrikuliert seit“ ist das 
Semester relevant, zu dem Sie für den 
Bachelor „Erziehungs- und 
Bildungswissenschaft“ immatrikuliert 
wurden.  

Die Unterschrift ist eigenhändig, als 
Bild oder digital möglich. 

  

Kommentiertes MUSTER  

- Ausfüllhilfe - 



  Seite 2 und 3 des Formulars sollen von den Gutachter:innen ausgefüllt werden und 
nicht von den Studierenden! 

Bitte sprechen Sie das Thema der Bachelorarbeit im Vorfeld mit der/ 
dem Erstgutachter:in ab. Vorleistungen wie z.B. Exposés sind üblich. 
Erst wenn das Thema endgültig feststeht, melden Sie sich zum 
Abschlussmodul an und die/der Erstgutachter:in gibt hier an, worauf 
Sie sich geeinigt haben. Dieses Thema ist gleichzeitig der Titel Ihrer 
Bachelorarbeit und darf nicht mehr verändert werden. Ein Untertitel 
darf jedoch noch hinzugefügt werden, dieser steht dann aber nur auf 
der Arbeit und findet sich nicht in STiNE oder auf den Abschluss-
dokumenten wieder. 

Erstgutachter:innen 
müssen KEINE Profs sein. 
Auch wissenschaftliche 
Mitarbeiter:innen sind 
möglich! Dann ist der 
nächste Abschnitt aber 
zwingend (vgl. Bsp. S. 3). 

Die Unterschrift ist eigenhändig, als Bild oder digital möglich. Ein Verweis auf eine Mail von 
der/dem Erstgutachter:in persönlich direkt an das StuP ist auch in Ordnung (vgl. Bsp. S. 3). 



 

Die Unterschrift ist eigenhändig, als Bild oder digital möglich. Ein Verweis auf eine Mail von 
der/dem Zweitgutachter:in persönlich direkt an das StuP ist auch in Ordnung. 

Lehrende 
wissenschaftliche 
Mitarbeiter:innen 
dürfen nur 
Prüfer:innen sein, 
wenn sich das 
Thema der Arbeit 
auf eine passende 
Lehrveranstaltung 
bezieht. Diese 
muss NICHT vom 
Prüfling belegt 
worden sein! Hier 
geht es nur um 
die Prüfkompe-
tenz. 

 

Bitte unbedingt beachten: 

 

 

 

 

 

 

Ist letzteres der Fall, oben bitte „Variante b)“ ankreuzen. 


